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Meinungsbeeinfl ussung? Die gegenwärtige 
Konjunktur der Strategischen Kommunikation 
führt zu Verunsicherungen in Bezug auf die 
Glaubwürdigkeit des Journalismus und die ge-
sellschaftliche Funktion der Medien. Für viele 
Interessengruppen sind digitale soziale Netze 
äußerst hilfreich, um spezifi sche Interessen 
wirkungsvoll öff entlich bekannt zu machen. Im 
Extremfall stellt das Internet jedoch das ideale 
propagandistische Medium dar.

Das Lenken von Menschen oder die Verände-
rung des Verhaltens von Menschen durch 

(öff entliche) Kommunikation ist durch Big 
Data und Algorithmen heute einfacher mög-
lich denn je. Durch große Datenmengen und 
Computer, die schnell Korrelationen fi nden 
und systematisieren, ist das Verhalten von 
Menschen bereits jetzt zum Beispiel in Wer-
bung und Wahlkampfstrategien zum Teil be-
rechenbar geworden. Es können damit leicht 
kommunikative Anreize gesetzt werden, die 
mit großer Wahrscheinlichkeit das erwünschte 
Verhalten hervorrufen.

Der vorliegende Band beschäftigt sich mit Me-
dienhandeln im Zeichen von Propaganda, PR 
und Big Data und fragt nach Potenzialen und 
Risiken Strategischer Kommunikation. 
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